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Das Gutachten umfasst 11 Seiten und 3 Anlagen. 

Das vorliegende Gutachten wurde in 3-facher Ausfertigung erstellt, davon 

eine Ausfertigung für meine Hausakte. 

 

   Meerbusch, den 5. Januar 2018 
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1 Auftraggeber / Auftrag 

Am 18.12.2017 beauftragte mich  

Ansprechpartner/In 

Vorhabenträger, 

mit der Durchführung einer Ortsbesichtigung und der Anfertigung eines 

schriftlichen Sachverständigengutachtens. 

Es soll der Baumbestand auf den Grundstücken Sohnstraße 4 bis 10 und der 

daran anschließenden Tankstelle ebenso aufgenommen werden wie die 

Bäume, die an der Grundstücksgrenze zu diesen Grundstücken auf dem Ge-

lände des Hanielparks stehen. 

Zu jedem Baum soll aufgenommen werden:  

• Baumart, Stammumfang in 1 m Höhe, Baumhöhe, 

• Schadstufe nach den Empfehlungen des GALK Arbeitskreises-Stadt-

bäume, 

• eine Einschätzung zum Zustand und zur Qualität der Bäume und 

• Angaben zum Schutzstatus nach der Baumschutzsatzung der Stadt 

Düsseldorf. 

Diese Einschätzung des Baumbestandes soll im Rahmen der Beantragung 

einer Neubebauung der Grundstücke vorgelegt werden. Sie umfasst 21 

Bäume. 
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2 Ortsbesichtigung und Unterlagen 

Am 21.12.2017 und am 04.01.2018 führte der Unterzeichner 2 Ortsbesichti-

gungen zusammen mit dem Vorhabenträger durch, um den Auftragsumfang 

zu besprechen und die Bäume im Einzelnen aufzunehmen. 

Folgende Unterlagen wurden zur Verfügung gestellt: 

Lageplan mit der vorhandenen Bebauung, 

Lageplan mit der geplanten Bebauung,  

E-Mail-Verkehr mit dem Gartenamt der Stadt Düsseldorf. 

 

3 Feststellungen vom Ortstermin 

3.1 Art der Aufnahme der Daten 

Beim Ortstermin am 04.01.2018 hat der Unterzeichner auf der Grundlage 

des von der Auftraggeberin zur Verfügung gestellten amtlichen Lageplanes 

die Bäume auf dem Grundstück einzeln aufgenommen und im Hinblick auf 

die Aufgabenstellung fachlich bewertet. 

Aufgenommen wurden die Bäume, die unmittelbar auf den von der Bebauung 

betroffenen Grundstücken stehen (Sohnstraße 4 bis 10 + Tankstelle) und die 

Bäume, die in dem westlich anschließenden Hanielpark in der Nähe der 

Grundstücksgrenze zu diesem Grundstücken stehen. Die Bäume wurden 

durchnummeriert und in dem zur Verfügung gestellten Lageplan der vorhan-

denen Bebauung eingezeichnet. Dieser Lageplan ist diesem Gutachten als 

Anlage 1 beigefügt. 

Unter den Schutz der Baumschutzsatzung der Stadt Düsseldorf fallen Bäume 

mit einem Stammumfang von mehr als 80 cm bzw. mehrstämmigen Bäume, 

von denen ein Stämmling mindestens 50 cm Stammumfang hat.  

Im Gelände wurden daher die Bäume aufgenommen, die annähernd an 

diese Werte herankommen. Wesentlich jüngere Bäume, Hecken etc. wurden 

bei der Aufnahme nicht erfasst. 

Die Ergebnisse der Aufnahme der Bäume wurden in einer Tabelle zusam-

mengefasst, die diesem Gutachten als Anlage 2 beigefügt ist. Im Folgenden 
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werden die einzelnen Kriterien, die der Bewertung der Bäume in dieser 

Tabelle zu Grunde liegen, kurz erläutert. 

In dieser Tabelle sind zunächst in schwarzer Schrift die 12 Bäume aufgeführt, 

die aufgrund Ihres Stammumfangs unter den Schutz der Baumschutzsatzung 

fallen und auf dem zur Bebauung anstehenden Grundstück stehen. 

In roter Schrift folgen darauf die Bäume, die aufgrund Ihres Stammumfangs 

nicht unter den Schutz der Baumschutzsatzung fallen und auf dem zur 

Bebauung anstehenden Grundstück stehen. 

In grüner Schrift folgen 6 Bäume, die auf dem Grundstück des Hanielparks 

nahe an der Grundstücksgrenze stehen. 

 

3.2 Kriterien zur Bewertung des Baumbestandes 

3.2.1 Baumart/Stammumfang/Höhe 

Der Stammumfang jedes einzelnen Baumes wurde in einer Höhe von 1 m 

über dem Boden beim Ortstermin mit einem Maßband gemessen und in der 

Liste eingetragen. Die Baumhöhen wurden geschätzt. 

 

3.2.2 Schadstufe 

Die Bewertung des Zustandes der Bäume wurde aufgrund der „Empfehlungen 

für die Beurteilung von Bäumen in der Stadt“ vorgenommen, die im Jahr 

2002 vom Arbeitskreis Stadtbäume der GALK (Gartenamtsleiter Konferenz) 

veröffentlicht worden ist. 

Diese Veröffentlichung ist im Internet zu finden unter folgenden Link: 

http://www.galk.de/arbeitskreise/ak_stadtbaeume/down/schadst_020816.pdf 

Diese Empfehlungen wurden vom Gartenamt der Stadt Düsseldorf für die 

Bewertung der Bäume empfohlen und sind diesem Gutachten in Tabellen-

form als Anlage 3 beigefügt.  

Die Bäume werden nach unterschiedlichen Merkmalen im Kronen-, Stamm- 

und Wurzelbereich in 5 Schadstufen von Schadstufe 0 bis Schadstufe 4 
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eingeteilt. Dabei liegt die Schadstufe 0 vor, wenn der Baum keine bzw. nur 

sehr geringe Schädigungen aufweist, während sehr stark beschädigte, 

absterbende Bäume der Schadstufe 4 zugeordnet werden. 

 

3.2.3 Fachliche Bewertung des Zustandes der Bäume 

Die zu bewertenden Bäume wurden in der Tabelle auf der Basis der Schad-

stufen nach meiner fachlichen Bewertung weiterer Faktoren in 3 Kategorien 

unterteilt, wobei diese 3 Kategorien vom Gartenamt der Stadt Düsseldorf 

vorgegeben wurden: 

• Welche Bäume sind unkritisch zu fällen? 

• Welche Bäume sind erhaltenswert, können im Rahmen einer 

Bebaubarkeit durch Ersatzpflanzungen kompensiert werden?  

• Welche Bäume sind absolut erhaltenswert? 

Im Folgenden sollen in Kurzform die Bewertungskriterien für die einzelnen 

Bäume dargestellt werden, die zu der in der Tabelle (Anlage 2) dargestellten 

Einordnung geführt haben. 

1 Hainbuche – Mehrere ausgebrochene bzw. gekappte Starkäste, 

Schäden am Stamm 

2 Hainbuche – wenig Schäden in der Krone und am Stamm 

3 Hainbuche – wenig Schäden in der Krone und am Stamm 

4 Magnolie – alter Baum bzw. Großstrauch mit Schäden am Stamm und in 

der Krone sowie deutlichen Vergreisungserscheinungen 

5 Ahorn - Standort sehr nah an der Grenze zum nördlich angrenzenden 

Grundstück, 2-stämmig mit Zwieselbildung in Bodennähe 

6 Blutbuche – kräftiger Baum mit geringfügigen Schäden in der Krone und 

am Stamm 

7 Fichte – in ca. 7 m Höhe gekappter Baum, dadurch Kronenform zerstört 

8 Scheinzypresse – von unten aufkahlender Baum mit geringem Grenzab-

stand 



 
 
 
Wolf D. Meyer-Ricks Gutachten vom 05.01.18 Seite 7 

9 Eibe – mehrstämmiger Baum mit kompakter Krone 

10 Korkenzieher-Weide – im letzten Jahr auf 5 m gekappter Baum mit z.T. 

schwachem Neuaustrieb 

11 Schwarzkiefer – weit nach oben aufgeasteter Baum 

12 Wildkirsche – Gruppe aus 3 Bäumen mit geringen Schäden in der Krone 

und am Stamm 

13 Hainbuchen – 4 Bäume als Reste einer ehemaligen Hecke, die durchge-

wachsen sind. 

14 Rotbuche – in früherer Zeit offenbar mehrfach eingekürzte Baumkrone 

15 Ahorn – Krone schwachwüchsig, schlechte Vitalität 

16 Eibe – vitaler Baum mit kompakter Krone 

17 Feldahorn – wegen Lichtarmut hoher Kronenansatz und schlanke Krone 

18 Esche – wegen Lichtarmut hoher Kronenansatz und schlanke Krone 

19 Stieleiche – ein Stämmling wegen Lichtarmut hoher Kronenansatz, der 

andere Stämmling teilweise abgestorben 

20 Roteiche – zweistämmiger vitaler alter Baum mit geringen, 

altersbedingten Schäden 

21 Hainbuche – vitaler Baum mit kompakter Krone 

 

Auf den folgenden Seiten sind beispielhaft Fotos der Bäume 1 bis 12 ab-

gedruckt. 
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Foto 1: Die Hainbuchen (Baum 2 und Baum 3) vor dem Haus Sohnstraße 10 

    

Foto 2: Baum 1 (Hainbuche) mit  Foto 3: Baum 6 (Blutbuche)  

Schäden in der Krone             hinter Haus Nr. 10 
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Foto 4: Bäume 7 und 8 (Fichte und Foto 5: Baum 9 (Eibe) 

Scheinzypresse) 

    

Foto 6: Baum 10 (Weide, gekappt) Foto 7: Bäume 10 und 11 (Kiefer 

                                                                            und Wildkirschen 

3.3 Zusammenfassung der Ergebnisse 

Von den 12 Bäumen, die auf dem zu bebauenden Grundstück stehen und 

unter den Schutz der Baumschutzsatzung fallen sind nach meiner fachlichen 



 
 
 
Wolf D. Meyer-Ricks Gutachten vom 05.01.18 Seite 10 

Einschätzung 7 Bäume aufgrund ihres schlechten Zustandes unkritisch zu 

fällen.  

Dabei ist zu erwähnen, dass für die Bäume 1 (Hainbuche), 5 (Ahorn), 

7 (Fichte) und 8 (Scheinzypresse), die auf dem Grundstück Sohnstraße 10 

stehen, mit Datum vom 03.05.2017 bereits eine Fällgenehmigung vom 

Gartenamt der Stadt Düsseldorf erteilt worden ist. 

5 Bäume sind erhaltenswert, können jedoch im Rahmen einer Bebauung 

durch Ersatzpflanzungen kompensiert werden. 

 

Eine mächtige Roteiche (Baum 20), die in einem Abstand von ca. 3 m zur 

Grundstücksgrenze auf dem Nachbargrundstück im Hanielpark steht, ist 

nach meiner fachlichen Einschätzung absolut erhaltenswert. 

 

 

4 Schlussbemerkungen 

Das vorliegende Gutachten wurde in 4-facher Ausfertigung erstellt, davon 

eine Ausfertigung für meine Hausakte. Die Erstellung des vorliegenden 

Gutachtens erfolgte aufgrund fachlich objektiver Beurteilung des Sach-

verhaltes und einer durchgeführten Ortsbesichtigung mit entsprechenden 

Untersuchungen. 

Dipl. Ing. Wolf D. Meyer-Ricks 
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Dipl. Ing. Wolf D. Meyer-Ricks   Mittelstraße 52   40668 Meerbusch 

 
 
Vorhabenträger 
 
 30. August 2018 
 
 
 
 
 Meine Archiv-Nr. 

 1016-17-12 
 
Objekt: Sohnstraße / östlich Hanielpark 

Ergänzende Fotos zum Gutachten vom 05.01.2018 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

nachfolgend sende ich Ihnen ergänzend zu meinem Gutachten vom 05.01.2018 Fotos zu 

den Bäumen 12 bis 21. Zur Beschriftung im Gutachten ist zu korrigieren, dass auf Foto 7 

nicht die Bäume 10 und 11 sondern die Bäume 11 und 12 abgebildet sind. Die 

nachfolgende Fotodokumentation beginnt mit dem in der Beschriftung korrigierten Foto 7. 

Die Fotos sind von dort an fortlaufend weiter nummeriert. 

Da die Bäume in kleinflächigen Gärten stehen und zum Teil stark ineinander gewachsen 

sind, lassen sich häufig die Bäume nicht als Ganzes – einzeln – darstellen. 

Für Rückfragen stehe ich selbstverständlich gerne zur Verfügung. 
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Foto 7: Bäume 11 und 12 (Kiefer Foto 8: Bäume 13 (Hainbuchen) 

            und 3 Wildkirschen 

 

     

Foto 9: Krone Baum 14 (Rotbuche) Foto 10: Baum 15 (Ahorn) 
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Foto 11: Bäume 16 (Eibe), 17 (Feldahorn), 18 (Eberesche), 19 (Stieleiche)  

              und 20 (Roteiche) 

 

Foto 12: Baum 21 (Hainbuche) 

 


